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TOP 15 Dauerhafte Einrichtung von Pkw-Stellplätzen auf dem Neuen Markt und Antrag der SPD-Fraktion 
auf Verzicht auf Dauerparkplätze und Initiierung eines Ideenwettbewerbes. 

 
Als erstes weise ich darauf hin, dass die CDU-/WFB-AG mit Schreiben vom 29.10.2007 die Ausweisung 
von Pkw-Stellplätzen auf dem Neuen Markt beantragt hatte – nicht jedoch die Ausweisung von 
Dauerparkplätzen, wie im SPD-Antrag beschrieben. Die Begründung ist aus dem Antrag ersichtlich. 
Ich stelle folgendes fest: 

- Die Testphase ist gut verlaufen. 
- Die abgestellten Autos werden nicht als störend empfunden, sie vermitteln eher ein gutes 

  Warenangebot und reges Treiben in der City. 
- Autofahrer, die Arztbesuche zu absolvieren haben, schätzen die Parkmöglichkeit sehr.  
- Der Platz ist jederzeit für große Events (jüngst La Strada und Kartoffelmarkt) zu nutzen. 
- Die Austrassierung der Stellflächen mit Plastiknägeln ist kein großer Kostenfaktor, 

beinhaltet wenig technischen Aufwand und lässt die flexible Nutzung des Neuen Marktes jederzeit  
und weiterhin zu. 

- Der Antrag der SPD als Opposition ist verständlich, kommt 2 Jahre zu spät und wird in seiner    
   Umsetzung zu kostenintensiv. 

- Die Idee der AG, den Pferdemarkt mit Wasserspiele zu beleben, führte zu einem Aufschrei bei der  
Opposition. Geld ist für wichtigere Zwecke zu verwenden hieß es. Jetzt haben wir eine 
kostengünstige Variante und die Opposition hält eine deutlich teurere dagegen.  

- Mit wenigen Handgriffen ist der Platz wieder in seinen Urzustand zu bringen. 
- zur polizeilichen Stellungnahme:  Die Polizei entscheidet nicht darüber, was wir brauchen, 

sondern wacht darüber, was wir im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen dürfen und auch 
nicht dürfen.  
Hier ist die Aussage im letzten Satz der polizeilichen Stellungnahme besonders hervorzuheben. 
Zitat: Negative Begleiterscheinungen –   Verkehrsunfälle, Beschwerden, pp. – sind im 
Zusammenhang mit der Einrichtung der Parkplätze auf dem neuen Markt nicht bekannt geworden.   

 
Fazit: Ich bitte der Beschlussvorlage zu folgen.    
 


